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SITZUNGSVORLAGE 
 
 
Fachbereich: Bürgerdienste Datum: 12.06.2023 

Aktenzeichen: 3/12610-35-06-01a Vorlage Nr. 3-0039/23/01-153 
 

Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Haupt- und Finanzausschuss 06.07.2023 öffentlich Entscheidung 

 

Ausschreibungsbeschluss Sirenenanlagen 
 
Sachverhalt: 
 
Die Kreisverwaltung Vulkaneifel hat mit Fördermitteln des Bundes und des Landes 6 neue elektronische 
Sirenenanlagen für die Warnung der Bevölkerung in Birresborn, Gerolstein, Hillesheim, Jünkerath, Mürlen-
bach und Stadtkyll aufzubauen.  
 
Die neuen Sirenenanlagen können ebenfalls zur Alarmierung der Feuerwehr eingesetzt werden. Elektroni-
sche Sirenenanlagen haben außerdem den Vorteil, dass sie auch bei Stromausfall funktionieren und eine 
größere Reichweite besitzen. 
 
Derzeit wird durch den Wehrleiter in Zusammenarbeit mit einer Fachfirma für alle Orte der VG eine Be-
schallungsplanung der Sirenenanlagen durchgeführt.  
 
In Rockeskyll und Jünkerath besteht die dringende Notwendigkeit, dass vorhandene Sirenen ersetzt werden 
müssen. Der Neubau weiterer Sirenenanlagen erfolgt auf Grundlage der Beschallungsplanung. Gewich-
tungsfaktoren sind u. a. die Ortsgröße und die Notalarmierung bei Stromausfall. 
 
Durch Eigenleistungen der Feuerwehr sollen die Montagekosten und Kosten für die Demontage vorhande-
ner Sirenenanlagen gesenkt werden. Ziel ist es, durch diese Einsparungen mehr neue Sirenenanlagen er-
richten zu können. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss beauftragt die Verwaltung mit der Angebotseinholung und ermächtigt den 
Bürgermeister im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel den Auftrag für die Lieferung und Montage der 
elektronischen Sirenenanlagen zu erteilen. 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Im Haushalt stehen 70.000 € für den Neubau von stationären Sirenenanlagen zur Verfügung. 
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